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Gut beraten. 
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.

Die Ziele und Wünsche unserer Mitglie-
der und Kunden stehen im Mittelpunkt. 
Deshalb nennen wir unsere Beratung 
„Genossenschaftliche Beratung“.

  Alles

 im Blick

haben!

Vermögen Vorsorge Immobilie

Liquidität Absicherung

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raifeisenbanken

Transparent. Fair. Persönlich. Struk-
turiert. Systematisiert. Glaubwürdig.

Fullllment & Warehousing 
eFullllment • Promotion & Event 

Point-of-Sale Handling • Aktions Follow-Up

Kontakt:
ProWerb GmbH
Huissener Straße 7-9 • 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 / 72 18 - 0     Web.: www.prowerb.de

Ihre Pflegepartner
für die Versorgung im häuslichen & ambulanten Bereich, 
betreutes Wohnen, Tages betreuung, häuslichen 24-Stunden- 
Intensivpflege & vollstationären Pflege.

www.clivia-gruppe.de



Liebe  Gäste ,
wir begrüßen Sie heute recht herzlich zum Halbfinal-Spiel des Niederrheinpokals in 
der Saison 2019/2020. Der heutige Gegner unserer ersten Mannschaft ist der 1. FC 
Bocholt. Wir freuen uns an dieser Stelle die gegnerische Mannschaft, den Vorstand 
sowie die mitgereisten Fans in der Getec-Arena begrüßen zu können. 
Die vergangenen Monate bestimmte die Coronavirus-Pandemie weltweit das gesell-
schaftliche Leben. Seit Mitte März musste auch der Amateurfußball ruhen. Heute be-
streitet die Oberliga-Mannschaft wieder ihr erstes Pflichtspiel. Vor 300 Zuschauern ist 
der 1. FC Bocholt im Halbfinale des Niederrheinpokals zu Gast. Spiele zwischen die-
sen beiden Mannschaften haben immer einen Derby-Charakter und sind daher auch 
immer etwas Besonderes. Das letzte Aufeinandertreffen im November vergangenen 
Jahres endete mit einem 1:1-Unentschieden. Die beiden Oberliga-Teams werden 
sich sicher auch heute nichts schenken.

„Der aktuelle Stand ist extrem gut“, sagte Jan Winking, der neue Trainer des 1. FC 
Bocholt im Interview mit Reviersport. „Natürlich sind wir noch nicht bei 100 Prozent, 
aber das ist nach so einer langen Pause auch nicht möglich. Wir haben dennoch eine 
gute Fitness, sind gleichzeitig frisch und auch die Taktik ist mittlerweile drin.“ Seine 
Mannschaft reise daher mit Selbstvertrauen nach Kleve, das nicht zuletzt auch aus 
den guten Testspiel-Ergebnissen resultiert: In sechs Tests gab es vier Siege und zwei 
Unentschieden. Dazu kassierte das Team nur ein Gegentor.

Der 1. FC Kleve bestritt vier Testspiele. Hervorzuheben ist dabei vor allem der 3:2-
Sieg beim Regionalligisten VfB Homberg. Bei der 3:5-Niederlage beim SV Straelen 
bewies das Team von Trainer Umut Akpinar zuletzt eine gute Moral, indem sie sich 
zurück in die Partie kämpfte. Diese Einstellung gilt es in die heutige Partie mitzuneh-
men.

Wir wünschen Ihnen nun einen angenehmen Aufenthalt in der Getec-Arena und ein 
schönes sowie faires Pokalspiel. Bleiben Sie gesund!

Auf geht’s Kleve, Ihr FC-Aktuell-Team 

OFFIZIELLER DRUCKPARTNER DER STADIONZEITUNG



„KLEVE ist meine heimat“
Interview mit... Sebastian Santana

Sebastian Santana hat seinen Vertrag am Bresserberg verlän-
gert. Der 25-jährige Angreifer sagt im Interview mit FC Aktuell, 
dass er einen großen Rückhalt im Verein verspürt. Außerdem 
spricht er über die Zeit des Lockdowns, warum die Spieler 
dank Trainer Umut Akpinar professionell mit ihm umgehen 
konnten, seine Länderspiel-Erfahrungen und seinen Job als 
Reiseplaner für Fußball-Profis

Im Niederrheinpokal-Halbfinale habt Ihr mit dem 1. FC 
Bocholt den, wie du sagst, stärksten verbliebenen Ober-
ligisten zugelost bekommen. Ihr hattet Euch als Mann-
schaft auf ein Derby unter Flutlicht gefreut, dass aufgrund 
der Coronavirus-Pandemie aber erst heute unter verän-
derten Bedingungen stattfinden kann. Wie frustrierend 
war das für euch Spieler?

Sebastian Santana: Es war schon frustrierend. Es wäre 
wahrscheinlich ein prestigeträchtiges Spiel unter Flutlicht vor 
mindestens 1000 Zuschauern gewesen. Da ärgert man sich 
schon. Manche Spieler erleben so etwas vielleicht nur einmal 
in ihrer Laufbahn.

Wie blickt Ihr dem heutigen Pokalspiel entgegen?

Santana: Wir blicken dem Spiel trotz allem positiv entgegen. 
Wir haben zwar nicht die genannten Bedingungen, aber wir 
sind trotzdem hochmotiviert und zuversichtlich ein positives Er-
gebnis zu erzielen. Trotz allem wäre es natürlich schöner vor 
vielen Zuschauern zu spielen.

Seit März ruhte der Ball in den Amateurligen. Wie seid Ihr 
als Spieler mit der ungewissen Situation umgegangen?

Santana: Für uns war das sehr ungewöhnlich aus einer lau-
fenden Saison gerissen zu werden. Allerdings sind wir sehr 
professionell damit umgegangen. Das lag auch daran, dass 
Umut sich sehr intensiv Gedanken gemacht hat, wie man das 
Training trotz allem von zu Hause aus, sehr vielfältig gestalten 
kann. Dazu kommt noch eine gute Portion Eigenmotivation 
die Zeit zu nutzen und mehr zu machen als vielleicht andere. 
Wenn nicht jetzt wann dann? 

Euer Trainer Umut Akpinar hat Euch Trainingspläne mit-
gegeben. Wie sahen diese aus und wie habt Ihr diese um-
gesetzt?

Santana: Umut hat die 
Pläne sehr vielfältig und 
abwechslungsreich ge-
staltet. Wir hatten diverse 
Laufeinheiten, aber auch 
Krafteinheiten, die wir re-
gelmäßig zusammen über 
Zoom-Meetings absolviert 
haben. So hatten wir trotz-
dem die Möglichkeit uns 
alle zu sehen, wenn auch 
nur virtuell.

Du hast deinen Vertrag 
beim 1. FC Kleve um ein 
weiteres Jahr verlängert. Was waren deine persönlichen 
Gründe dafür?

Santana: Kleve ist meine Heimat. Ich fühle mich extrem wohl 
hier, merke einen starken Rückhalt sowohl vom Trainer als 
auch von der Mannschaft und eben auch von den Zuschau-
ern, die mich noch aus der Jugend kennen. Ich habe das Ge-
fühl, dass ich meine Leistung hier wieder auf ein gutes Niveau 
bringen kann mit der Zeit.

Du warst mal auf dem Sprung zum Fußball-Profi und hast 
zwei Länderspiele für die Dominikanische Republik, das 
Heimatland deines Vaters, absolviert. Wie war das Erleb-
nis für dich und werden weitere Länderspiele folgen?

Santana: Das war eins der prägendsten Erlebnisse in meiner 
Laufbahn. Es war schon sehr speziell im Kreise einer National-
mannschaft international zu agieren und mit gestandenen Pro-
fis zusammen zu spielen. Das war eine sehr schöne und posi-
tive Erfahrung. Ob noch weitere folgen, kann ich nicht sagen. 
Ich glaube eher nicht, aber ausschließen sollte man nichts.

Verschiedene Medien haben in der Vergangenheit über 
deine Reiseplanungen für Fußball-Profis berichtet. Was 
brachte dich auf die Idee, Reisen für Fußballer wie André 
Hoffmann (Fortuna Düsseldorf) zu planen und wie sieht 
deine Arbeit als Reiseplaner aus?

Santana: Ich bin generell sehr kreativ und durch die Kontakte 
in den Profifußball ist schnell eine Geschäftsidee gereift, die 
ich verfolgt habe und heute erfolgreich ausführen kann. Ich 
organisiere viel im Alltag der Spieler und alles rund um den 
Urlaub.
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Kleiner Markt 3-5
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PRIVATE KRANKENZUSATZVERSICHERUNG, ohne 
Gesundheitsprüfung ab Eintrittsalter 55 Jahre.
Ihr privates Plus. Sie sind gesetzlich Krankenversichert und anspruchsvoll, wenn es um Ihre Gesundheit 
geht? Mehr Qualität für Ihre Gesundheit! Dann haben wir die passende Lösung für Sie, AKTIV 55 plus! 

Fragen Sie uns! Finanz- und Versicherungsmanagement 
Heinrich Weyers  e. K. -Bankkaufmann-

Wir bauen für Sie:
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     Meldetechnik 
• Brandmeldeanlagen 
      (VDS anerkannter Errichter) 
• Einbruchmeldeanlagen  
      (VDS anerkannter Errichter) 
• Gas- Warnanlagen 
• Rauchmelder für Privatkunden 
• Prüfung nach    PrüfVO NRW 

 

    Brandschutz + Löschtechnik 
• Feuerlöscher, Hochdrucklöscher 
• Wandhydrantenschränke 

• CO² + Pulver + Löschgas- 
      Löschanlagen 
• Sprinkleranlagen 
• Hochdrucknebellöschanlagen 
• Löschmittel Pulver, Schaum, CO² 
• Ölbindemittel (Land - Wasser) 
• Feuerwehrbedarf 
• Brandabschottung   Decke + Wand
• Schulungen, Unterweisungen 

Ausbildung, Evakuierungen 
• Externer Brandschutzbeauftragter 

    Pläne + Schilder 
• Feuerwehrpläne nach DIN  
•      Rettungswegpläne nach DIN  
• Feuerwehrlaufkarten  
• Warn- und Hinweisschilder 
 

    Türen + Tore 
• Brandschutztüren + -tore 
• Rauchschutztüren + -tore 

• Brandschutztür-Feststellanlagen 

• Rettungsleitern 
• Löschwassersperren,-rückhaltung 

 

    Zutritt + Video 
• Video- Überwachungsanlagen 
• Zeiterfassungssysteme 
• Zutrittskontrollanlagen 
• Rettungswegsicherung 
• Notausgangüberwachung 

   RWA + Lüftung 
• RWA- Rauch + Wärme- 
      Abzugsanlagen  
• RWA - Treppenhaus 

Überdruckanlagen  
• Lichtkuppeln + Lichtbänder  
• Brandschutzklappen für 

Lüftungsanlagen 
• Komplette Motoren + 

Steuerungen für 
Lüftungsanlagen 

• maschinelle Entrauchung 
• Rauchschutzvorhänge und 

Rauchschürzen

H.-J. van Heesch Feuerschutz GmbH - Querallee 19 - 47533 Kleve - Telefon 0 28 21 - 7 54 40 Fax - 4 75 94 
info@vanheesch.de www.vanheesch.de

 

    Arbeitsschutz 
• Bekleidung 
• Ausrüstung 
• Sicherheits- und 

Rettungsgurte /-systeme 

• 

Evakuierungstücher für

 
Lieferung 
Montage  
Wartung 

Projektierung 

Reparatur 
Beratung 

*Um nähere Informationen 
zu einem speziellen 
Themengebiet zu erhalten, 
senden wir Ihnen gerne 
weitere Informationen zu. 

• LSC-Aufzugsschacht- 

• Not-  / Sicherheitsbeleuchtung 

     Brandschutzordnung nach DIN14096 • 
Lieferung /Wartung Gefahrstoff- u. 

• 

Hochwasserschutz • 

     Evakuierungspläne• 

24 h N
otdien

st

Schwesternruf• 

Türmanagementsysteme• 
Schließanlagen• 

Funkalarmanlagen• 

Sicherheitstüren• 
Panikschlösser• 

(keine Kabel notwendig)

• 

Sicherheitsschränke

baulicher-,  technischer-, und organisatorischer Brandschutz

• Trink- Löschwassertrennung

bettlägerige Personen

Entrauchungsanlagen 

• Evakuierungsstühle 

• Prüfung Löschwasserbrunnen

Genießen Sie das Spiel, derweil schützen wir 

Ihr Eigentum gegen Einbruch und Feuer 



„Jeder ist bereit und freut sich, dass es wieder losgeht“
Interview mit... Umut Akpinar

In den vergangenen Wochen musste Umut Akpinar, Trainer 
der Oberliga-Mannschaft des 1. FC Kleve, kreativ werden. 
Denn statt eines Trainings auf dem Rasen, musste er für seine 
Spieler Trainingspläne erstellen. Im Interview mit FC Aktuell 
verrät Akpinar, wie er die spielfreie Zeit genutzt hat. Außerdem 
spricht er über das heutige Spiel gegen den 1. FC Bocholt im 
Halbfinale des Niederrheinpokals. 

Seit März ruht der Fußball in den Amateurligen. Wie hast 
du die vergangenen Monate erlebt?

Umut Akpinar: Die ersten Wochen der Pause habe ich die 
Hoffnung gehabt, dass es irgendwann wieder losgehen wür-
de. Aber rückblickend waren das verschwendete Gedanken, 
wenn man sich die Entwicklung und den Verlauf anschaut. 
Ich habe in der Pause fast alle unsere aufgenommen Spiele 
auf Videos angeschaut und sie nochmal analysiert. Nicht nur 
die Spiele der aktuellen Saison, sondern auch Spiele aus dem 
Aufstiegsjahr und der letzten Saison, um sie zu vergleichen 
in der Entwicklung. In Verbindung mit der Videoanalysen und 
alles mit ein bisschen Abstand konnte ich viele neue Erkennt-
nisse aus den Analysen ziehen. Ansonsten habe ich viel mehr 
Zeit als sonst mit meiner Familie verbringen können, was wir 
sehr genossen haben. Man hat viel Zeit gehabt, um auch Din-
ge zu erledigen, die immer zu kurz kamen.

In der coronabedingten Zwangspause hast du deinen 
Spielern einen Trainingsplan mitgegeben. Wie sah dieser 
aus?

Akpinar: Da wir davon ausgegangen sind, dass es irgend-
wann losgehen könnte, haben wir vier Mal die Woche weiter 
trainiert. Die Jungs haben von mir vor jeder Einheit einen Plan 
erhalten. Dieser war immer unterschiedlich aufgestellt, sowohl 
von der Länge der Einheit als auch von der Intensität. Jede 
Einheit hatte einen bestimmten Schwerpunkt.

Worauf hast du bei der Erstellung eines Trainingsplans 
geachtet?

Akpinar: Da jeder individuell und ohne Ball trainieren musste, 
war es schon ein isoliertes Training, wo jeder Einzelne auch 
sehr viel Selbstdisziplin mitbringen musste. Ich habe viel da-
rauf geachtet, dass die Einheiten immer abwechslungsreich 
sind. Ausdauertraining, Intervalltraining, Krafttraining, Regene-
rationstraining, Stabilitätstraining oder auch mit Video-Vorga-

ben wurde trainiert. 

Wie hat die Mannschaft 
deine Vorgaben umge-
setzt?

Akpinar: Meine Mann-
schaft hat die Vorgaben 
sehr gut umgesetzt. Unter-
einander entstand nach-
her sogar ein Wettkampf 
um die schnellsten Zeiten, 
indem sie ihre gelaufenen 
Zeiten in ihre Spielergrup-
pe reingesetzt haben.  Wie gewissenhaft alle trainiert haben, 
zeigte mir auch das zwei Spieler an einem Tag von sich selber 
aus einen Marathon gelaufen sind.

Einige Wochen konntet Ihr euch als Mannschaft nicht se-
hen. Wie seid ihr trotzdem in Kontakt geblieben?

Akpinar: Die Jungs haben untereinander Videokonferenzen 
gemacht. Ich habe ein Mal die Woche mit jedem Spieler tele-
foniert und nebenbei viel geschrieben. Nach einigen Wochen 
haben wir dann zusammen über Videokonferenzen zusam-
men trainiert. In Verbindung mit Salvea-Sports haben wir dann 
alle zusammen per Videokonferenz zusammen trainiert. Jeder 
konnte jeden sehen. Es hat sehr viel Spaß gemacht und es 
war eine willkommene Abwechslung neben dem effektiven 
Training. Anschließend nach der Einheit konnten wir noch alle 
zusammen quatschen. Nach dem die Lockerungen kamen, 
haben wir noch drei Mal im Stadion trainiert, bevor wir uns 
dann in die Pause verabschiedet haben.

Die inzwischen abgebrochene Oberliga-Saison habt Ihr 
auf dem elften Tabellenplatz beendet. Wie lautet dein Fa-
zit?

Akpinar: Über eine Platzierung hätten wir sprechen können, 
wenn wir 34 Spiele absolviert hätten und die Saison nicht ab-
gebrochen wäre. Wir hatten keinen optimalen Start in die Sai-
son erwischt – aus verschiedenen Gründen. Ab dem siebten 
Spieltag ging es richtig los für uns, und ab dann haben wir bis 
zum Abbruch der Saison eine gute bis starke Runde gespielt. 
Wir konnten den Abstand auf die Nicht-Abstiegsplätze ab dem 
siebten Spieltag innerhalb von zwölf Spieltagen bis auf 13 
Punkte ausbauen. Nebenbei haben wir es bis ins Halbfinale 
des Niederrheinpokals geschafft.
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Sie haben ein Problem –
wir haben die Lösung
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Die vergangene Saison ist damit für Euch noch nicht 
komplett beendet. Wie waren für Euch die vergangenen 
Wochen der Unsicherheit, ob dieses Pokalspiel überhaupt 
stattfinden wird?

Akpinar: Da vom Fußballverband Niederrhein die Signale ka-
men, dass sie die Pokal-Runde sportlich zu Ende spielen wol-
len, obwohl die Liga abgebrochen wird, haben wir uns mental 
auch dann darauf eingestellt, dass wir das Halbfinale irgend-
wann spielen werden.

Ein Heimspiel im Halbfinale des Niederrheinpokals gegen 
den 1. FC Bocholt gehört – unter normalen Umständen – 
sicherlich zu den Highlights einer Karriere. Wie blickt Ihr 
dem heutigen Spiel unter den derzeitigen Bedingungen 
entgegen?

Akpinar: Als Erstes denkst du an die volle Hütte gegen 
Bocholt. Es ist ein absolutes Top-Spiel im Pokalhalbfinale – für 
die Spieler, für die Verantwortlichen und die Zuschauer. Na-
türlich ist es in unserem Stadion eine besondere Atmosphäre, 

wenn über 2000 Zuschauer da sind. Aber wir haben uns auch 
die jetzige Situation eingestellt.

Wie schätzt du den 1. FC Bocholt ein?

Akpinar: Bocholt schätze ich sehr stark ein, das zeigt deren 
Platzierung bis zum Abbruch in der Saison. Sie haben mit dem 
Wuppertaler SV und Rot-Weiß Oberhausen zwei Regionalli-
gisten aus dem Wettbewerb gehauen. Das sagt alles.

Die Oberliga wurde aufgrund des Saison-Abbruchs von 
18 auf 23 Mannschaften aufgestockt. Begrüßt du die Ent-
scheidung oder blickst du mit Sorge auf die damit verbun-
dene höhere Anzahl an Spielen?

Akpinar: Mit Sorge Blick ich nicht drauf. Es werden dann eben 
mehrere englische Wochen gespielt werden müssen, vielleicht 
muss ein zusätzlicher Spieltag vor einem Feiertag eingebaut 
werden oder an Feiertagen, wo gespielt werden darf, muss 
dann gespielt werden.

KLEVE. Auch wenn der Fußball am Bresserberg gezwunge-
nermaßen ruhen musste, waren die Verantwortlichen beim 1. 
FC Kleve im Hintergrund in den vergangenen Wochen nicht 
untätig. Die Vorbereitungen auf die nächste Saison liefen im 
Frühjahr weiterhin auf Hochtouren. Für die Oberliga-Mann-
schaft konnten drei neue externe Spieler verpflichtet werden: 
Luca Thuyl, Calvin Top und Pierre Heyer verstärken künftig die 
Mannschaft von Trainer Umut Akpinar.
Luca Thuyl wechselt von einem Kreisrivalen an den Bresser-
berg: Der Mittelfeldspieler war zuletzt beim SV Hönnepel-Nie-
dermörmter aktiv und absolvierte in der gerade abgebrochenen 
Spielzeit 14 Spiele in der Landesliga für die Schwarz-Gelben. 
Seine Jugend verbrachte Thuyl jedoch beim MSV Duisburg. 
Der 23-Jährige kickte für die Zebras in der A- und B-Juni-
oren-Bundesliga. 2016 wechselte er dann zum damaligen 
Oberligisten SV Hönnepel-Niedermörmter.
In der Abwehr hat der 1. FCK mit Calvin Top vom VfL Rhede 
ein junges Talent verpflichten können. „Er hat eine sehr gute 
fußballerische Ausbildung genossen“, sagt Vorstandsmitglied 
Hans Noy über den bisherigen VfL-Stammspieler. Top durch-
lief die U15- bis U19-Vertretungen des 1. FC Bocholt und ab-
solvierte in der Saison 2017/18 eine Begegnung in der Ober-
liga Niederrhein und drei weitere in der Bezirksliga-Reserve. 
Mit Beginn der Saison 2018/19 gehörte der Rechtsverteidiger 

zum erweiterten Kader des Oberligisten, auch wenn er nur 
Testspiele für diesen absolvierte. Zur Saison 2019/20 wech-
selte Top zurück zum VfL Rhede, wo er bereits in der früheren 
Jugend aktiv war. Nun entschied sich der 21-Jährige für einen 
Wechsel zum 1. FC Kleve, da er ein Studium an der Klever 
Hochschule Rhein-Waal begonnen hat.
Vierter Neuzugang ist Ryo Terada vom SV Straelen. Bei den 
Kickern aus der Blumenstadt absolvierte der Mittelfeldspieler 
in der vergangenen Spielzeit 16 Spiele in der Oberliga Nie-
derrhein.
Aus der A-Jugend des KFC Uerdingen stößt darüber hinaus 
Pierre Heyer zur ersten Mannschaft dazu. Der Defensiv-Spie-
ler wohnt in Kevelaer-Wetten und bestritt neun Spiele für den 
KFC in der vergangenen Spielzeit. Mit Leander Derksen und 
Marten Albrecht verstärken außerdem zwei junge Spieler das 
Oberliga-Team. Sie spielten zuletzt in der eigenen A-Jugend.
Die Oberliga-Mannschaft verabschiedete nach dem Ende der 
vergangenen Saison jedoch auch sechs Akteure: Marvin Ehis 
(TuS Fichte-Lintfort), Levon Kurikciyan (Viktoria Goch), Leslie 
Rume (TuS Fichte-Lintfort), Nathnael Scheffler (SV Sonsbeck), 
Nils Hermsen (TuS Fichte-Lintfort) und Ali Hassan Hammoud 
(berufsbedingt) stellen sich neuen Herausforderungen. Der 1. 
FC Kleve möchte sich bei Ihnen für ihren Einsatz im rot-blauen 
Dress bedanken.

Interview mit Umut akpinar - TEil 2

Vier externe Neuzugänge für Akpinar



Einbruchschutz 

    mobile Sicherheit  Schlüsseldienst 

   Schlösser

Dorfstraße 2 47533 Kleve
Tel. 02821-4004800 info@sicherheitstechnik-tripp.de

 

• 
• 

   Sonstiges

 

 

 

Sicherheitstechnik 

& Schlüsseldienst
Der Schlüsseldienst aus der Schwanenstadt

Aufsperrungen zu seriösen Konditionen - fair und schnell

• 
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• 
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Notöffnungen
Nachschlüssel aller Art
Tresorschlüssel
Autoschlüssel (codiert)

Fahrradschlüssel
Oldtimerschlüssel
Landmaschinenschlüssel
Motorradschlüssel
Möbelschlüssel
Buntbartschlüssel
Fanschlüssel
Schlüsselanhänger /-ringe

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Profilzylinder aller Art
Schliessanlagen

  m. Schlüssel
Schliessanlagen 

  elektronisch
Zuhalte Schlösser
Buntbartschlösser
PZ-Schlösser
Panikschlösser
Möbelschlösser

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 
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Alarmanlagen 
  (auch kabellos)

Alarmanlagen
  (VDS anerkannt)

Videoüberwachung
Zusatzsicherungen
Elektronik
Zutrittskontrolle
Türöffner
digitale Türspione
mechanischer

  Einbruchschutz 
  für Tür und Fenster

• 

• 

• 

• 

• 

Fahrradschlösser
Fahrradhelme
Pfefferspray
CS-Gas
Elektro-Shock

    Brandschutz
• 

• 

• 

Rauchmelder
Löschspray
Brandmeldeanlage

  (VDS anerkannt)

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Beschläge
Tresore
Geldkassetten
Vorhangschlösser
Briefkästen
Schlüsselboxen

Lieferung
Montage
Wartung

Projektierung
Reparatur
Beratung



Die dritte Mannschaft des 1. FC Kleve ist in die Kreisliga B 
aufgestiegen und will dort nun erstmal ankommen
Vor einem Jahr ging der 1. FC Kleve III in der Kreisliga 
C an den Start – und schaffte direkt den Sprung in die 
Kreisliga B. Überlegen führte das Team von Trainer Dilek 
Özden seit dem dritten Spieltag – im Laufe der Spielzeit 
immer überlegener – die Tabelle an, auch wenn am Ende 
der Aufstieg durch den coronabedingten Abbruch der Sai-
son besiegelt wurde.
„Zunächst möchte ich mich bei meinem Team bedanken. 
Obwohl ständig unsere Gegner nicht angetreten sind, 
hat die Truppe im Training Charakter bewiesen und im-
mer drangezogen sowie eine riesige Lust auf Fussball 

verspüren lassen, so dass 
man trotz der spielfrei-
en Wochenenden immer 
hochmotiviert zum Platz 
gekommen ist. Es hat sich 
schnell bemerkbar ge-
macht, dass diese Mann-
schaft wöchentlich enger 
zusammengewachsen ist. 
„Dafür möchte ich jedes 
einzelne Mannschaftsmit-

glied gratulieren“, sagt Özden. Ebenso möchte er aber 
auch weiteren Weggefährten danken: „Ebenso müssen 
wir uns beim Verein und unseren Sponsoren bedanken, 
dass wir die Chance bekommen haben eine dritte Mann-
schaft zu gründen. Bis hierhin – so glauben wir – haben 
wir den Sponsoren und Verantwortlichen das Vertrauen 
zurückzahlen können.“
Die Mannschaft freue sich nun auf neue Herausforderun-
gen in der Kreisliga B. „Wir sind froh, dass wir jetzt Geg-
ner auf Augenhöhe bekommen und Woche für Woche un-
sere Vereinsfarben auf Kreisebene vertreten können.So 
leicht wird nun kein Gegner mehr absagen“, sagt Özden 
schmunzelnd. Der Kern der Mannschaft bleibe auch in 
der nächsten Saison zusammen. „Natürlich haben wir uns 
aber auch auch etwas verstärkt – sowohl im Trainer-Team 
als auch innerhalb unseres Kaders“, verrät Özden.
Ziel werde es weiterhin sein, die Jungs aus der U19, die 
den Sprung in die zweite Mannschaft nicht schaffen, in die 
„Dritte“ zu integrieren und denen Spielpraxis zu ermögli-
chen. Zu den sportlichen Ambitionen möchte Özden erst-
mal noch nicht viel verraten: „Wir unterschätzen die Liga 
keinesfalls und möchten erstmal ankommen. Wie Umut 
Akpinar so schön sagte: Wir schauen von Spiel zu Spiel. 
Das wird auch unser Motto sein.“
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„Dritte“ freut sich auf neue Herausforderungen



VIEL ERFOLG

www.agello.de

Die Agello Unternehmensgruppe wünscht dem 1 Fc. Kleve viel Erfolg für das heutige Heimspiel! 

Metzgerei Quartier

WIR GRATULIEREN,
unserem Lieferanten – der Agello Gastro Service GmbH,

zum Trikotsponsor 
         für dieses Jahr.

www.agello.de

Ausbildungsstellen und Jobangebote gibt’s auf www.agello.de

unserem Lieferanten – der Agello Gastro Service GmbH,
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